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An die Direktorinnen und Direktoren 
aller Schulstufen 
 
An die Direktorinnen und Direktoren 
der gesetzlich gleichgestellten Schulen 
 

 
Mitteilung  
 
 
Erhebung zu den Angeboten der Pädagogischen Beratun gszentren  
 
 
Sehr geehrte Frau Direktorin, 
sehr geehrter Herr Direktor, 
 
das Pädagogische Institut und die Dienststelle für Unterstützung und Beratung am Deutschen Schulamt 
planen eine Erhebung zu den Angeboten der Pädagogischen Beratungszentren.  
 
Die Erhebung verfolgt den Zweck, die Angebotsnutzung und die Angebotszufriedenheit zu erfassen. Hierfür 
ergeht Anfang Oktober ein Fragebogen  an die staatlichen Schulen, der von allen Lehrpersonen und 
Schulführungskräften bis 15. Oktober  ausgefüllt werden sollte. 
Der Fragebogen wird am 4. Oktober online gestellt, an diesem Tag erreicht alle Beteiligten eine eigene  
E-Mail zur Information. Um einen problemlosen Ablauf zu gewährleisten, ersuchen wir Sie, die Lehrpersonen 
an Ihrer Schule vorweg über die Umfrage zu informieren und sicherzustellen, dass alle Lasis-E-Mail-
Adressen aktiviert sind. 
 
Zusätzlich zum Fragebogen werden im Oktober Kurzinterviews  mit Schulführungskräften der staatlichen 
Schulen und Schulführungskräften der Landesberufsschulen geführt. 25 Schulführungskräfte der staatlichen 
Schulen – über Zufallsauswahl ermittelt – und alle Schulführungskräfte der Landesberufsschulen sind 
eingeladen, Anregungen zur Weiterentwicklung des Angebotes der Pädagogischen Beratungszentren 
einzubringen. Über die Zufallsauswahl werden die betreffenden Personen noch informiert. 
 
Mitglieder der Erhebungsgruppe führen die Interviews bei der Direktorentagung am 19. und 20.  Oktober  
2010 durch, Näheres zum organisatorischen Ablauf wird noch bekannt gegeben.  
 
Die Präsentation der Gesamtergebnisse erfolgt in Konferenzen in den einzelnen Bezirken, auch hierüber 
erhalten Sie noch nähere Informationen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Der Schulamtsleiter

Dr. Peter Höllrigl
 


